
Wir präsentieren Arbeiten regionaler Künstler 
in quartalsweise wechselnden Ausstellungen. 
Vernissage: Jeden 1. Montag im Quartal um 18 Uhr
04. Juli 2016: Monet-Repliken 
(Künstler des Studios für Ölmalerei der Roßlauer Ölmühle)

www.elbzollhaus.info  Tel.: 034901 596831  info@elbzollhaus.info

Täglich Café
Täglich Frühstücksbuffet

VeranstaltungenCaravanstellplätze
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Der Monat in Lichtblau 

Es gibt ja so Themen, da schalte ich als Frau so 
völlig auf Durchzug. Und diese weiblich-strate-
gische Methode teile ich sicher mit vielen Frau-
en. Fußball zum Beispiel. Will ich nicht, mag ich 
nicht, brauch ich nicht. Holla, jetzt ziehe ich mir sicher den Zorn  
mancher Männer auf mich.  Zur weiblichen Ehrenrettung sei gesagt, 
an einem  Fußballgroßereignis wie der bevorstehenden Europameis-
terschaft komme auch ich nicht vorbei. Aber bloß nicht wieder so 
spannend wie bei der WM. Da hab ich final fast nen Herzkasper 
bekommen und konnte irgendwann nicht mehr zusehen. Aber sonst. 
Blau-Weiß, Rot- weiß,  Schwarz-Gelb,  mehr als 30 Millionen für eine 
Hummel(s) die von Dortmund nach Bayern fliegt.  Ne ich weiß nicht, 
das ist irgendwie nicht mein Ding. Obwohl neulich beim Friseur, da 
wurde ich hellhörig. Da ist zwischen der Friseuse und meinem  Sohn 
eine hitzige Debatte entbrannt.  Dortmund oder Bayern, DFB Pokal.   
Wobei sich mein Sohn fast um Kopf und Haare geredet hätte, denn 
beim Schneiden sollte man sich auf keinen Fall mit der Friseuse 
anlegen. Sie sitzt da am deutlich längeren Scherenhebel. Ist aber 
alles schnittig und ordentlich ausgegangen. Überhaupt scheint  der 
Friseur nach wie vor ein exzellenter Kommunikationsort zu sein. 
Und die Gesprächspalette ist breit, vom Mindestlohn über die Aus-
länderpolitik bis hin zu Urlaubsplänen, alles dabei. Das ist Volkes 
Stimme. Vielleicht sollten unsere Politiker öfter mal zum Friseur 
gehen. Ok, Herr Haseloff und Verkehrsminister Webel brauchen  
nicht mehr so oft gehen (ist das jetzt gemein?). Aber Sportminister 
Stahlknecht oder der neue Finanzminister Schröder könnten sich 
so quasi im "Vorbeischnitt" und  vielleicht sogar inkognito über die 
Basis informieren. [Grit Lichtblau]

Das 25. Roßlauer Heimat- und Schifferfest wirft sei-
ne Schatten voraus. Unsere Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Da wir uns zurzeit in der Phase der Programmge-
staltung und Vertragsbindung von Künstlern befinden, ist gerade die 
finanzielle Unterstützung schon zu diesem Zeitpunkt ganz wichtig 
für die Planungssicherheit. 
Auch das „Silberne Fest“ soll ein ganz besonderes werden. Neben 
den festen Programmbausteinen planen wir einiges Neues. So wer-
den wir beispielsweise unser Festgelände in drei „Erlebniswelten“ 

gliedern: „Der Obere Festplatz“ mit Schaustellerbetrieb, 
großem Festzelt, gemütlichem Biergarten mit Elbblick und 

Disco „Der Festplatz am Elbufer“ mit Burggarten, Café, regional 
und international bekannten Open-Air-Bands und den etwas ru-
higeren Angeboten sowie „Der Festplatz Elbzollhaus“ mit Beach-
Flair, Beach-Volleyball, Strandkörben, Liegestühlen und Speziellem 
für Familien, die einen kleinen Rückzugsbereich suchen. 
Mit der Einbeziehung des Elbzollhauses in unser Festgelände schla-
gen wir erneut eine symbolische Brücke zum Dessauer Elbufer – so 

auch mit der eigens eingerichteten Schiffer-
festfähre: "Elbufer-Dessau-Roßlau“. Für das 
große Fest brauchen wir Ihre Unterstützung: Sie 
können uns aktiv unterstützen, Mitglied des För-
dervereins der Schifferstadt Roßlau e.V. werden 
und somit das Fest automatisch mit 5 € im Mo-
nat finanziell unterstützen, den aktuellen Treue-
Button kaufen oder einfach eine Spende auf unser Spendenkonto 
überweisen. Jeder Beitrag zählt - ob groß oder klein. [Christel Heppner]

Termine des Monats
25.05. Mittwoch Verteilung myRO
26.05. Ortschaftsratssitzung 18 Uhr
26.–29.05. Stadtlesen 
9.00 Uhr bis zur Dämmerung | 
Marktplatz Dessau
26.05. – 19:00 Uhr André Herzberg 
„Alle Nähe fern“
27.05. – 19:00 Uhr Julia Gerlach 
„Der verpasste Frühling“
28.05. – 19:00 Uhr Claudia Ott 
„Tausendundeine Nacht – Das 
glückliche Ende!  
Weitere Highlights: Internationale 
Märchenmeile, Lesebahn, Bücher-
flohmarkt, Figurenspiel Steffi Lampe, 
Jazz, Lesebrunch, Kulinarische 
Geschichten
29.05. Verkehrstag (s.S. 04) 
10-16 Uhr | Alte Landebahn Dessau
30.05. Familienmalzirkel (ab 3 €) 
15-19 Uhr | MGH Ölmühle
31.05. Frauen & Kunst. „Mit 
Blaulicht bessere Fotos machen“ Fo-
toworkshop mit Grit Lichtblau- für 
alle Frauen, die gern fotografieren 
und mehr aus ihren Fotos machen 
möchten. Voranmeldung er-
wünscht!!! Teilnehmerzahl begrenzt 
10 Uhr | Sozial-kultur. Frauenzent-
rum Dessau e.V. Tel. 0340/ 882 60 70 
Törtener Str. 44 in Dessau
01.06. Kindertag (s.S.03)
06.06. Bibliothekstreff: Buch-
vorstellung, Autoren des Freien 
Deutschen Autorenverbandes stellen 
ihre neue Anthologie „Auf Spuren-
suche“ vor. 
16.30 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
07.06. Vorlesestunde f. Ki. ab 4 J. 
Conni und das Kinderfest  
15.30+ 16.30 Uhr | L.-Lipmann-Bibo
11.+12.06. Kreativwerkstatt (S. 02) 
15-18 Uhr | Burg Roßlau
15.06. Blutspendeaktion 
15-19 Uhr | GS Meinsdorf
23.06. Schulmusical GS Waldstraße
25.06. ROSS-Markt s.S. 01 und 04
01.07. Blutspendeaktion 
17-20 Uhr | Feuerwache Roßlau
04.07. Vernissage "Monet-Repliken" 
18 Uhr | Elbzollhaus
Ölmühle e.V. Roßlau Tel. 54397  
Ki.-u. Ju.bereich  Mo-Fr 14-19Uhr 
Computerclub  Di/Do 14-17 Uhr 
Mühlentreff  Di/Do 14-18 Uhr 
(Tel. 53654) So 14-17 Uhr

Immer am letzten Mittwoch des 
Monats in Ihrem Briefkasten.

Als Einleger im Wochenspiegel.

Spendenkonten: FV der Schifferstadt Roßlau e.V. 
Stadtsparkasse Dessau      
IBAN: DE63 8005 3572 0030 1538 77 
Volksbank Dessau Anhalt e.G.  
IBAN: DE74 8009 3574 0003 0685 44für Roßlau

Spende

Tornauer Weg 23
06862 Dessau-Roßlau OT Roßlau

Telefon 034901 82917
Funk 0177 8334829

Carports | Treppen | Trockenbau

25. Roßlauer Heimat- und Schifferfest vom 25.-28. August 2016
Aktuelle Infos unter: w w w . s c h i f f e r f e s t - r o s s l a u . d e

>>> Wir danken für Ihre Spende  
(Reihenfolge nach Geldeingang bis 13.05.16) 

• Helmut Hoffmann •   Maria und Alois Koschig •  Inge Zetsch

25. Juni 2016
10-18 Uhr Innenstadt Roßlau

party
ROSS 19.30-24 Uhr

Tanz in der Hauptstraße

HOT MUSIC  

BeneFIZ
2 eUR „Freiwilliger Eintritt“ (Kinder frei) 

zu Gunsten des 25. Roßlau-

er Heimat- und Schifferfestes.

mit der Band
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Kennen Sie Ihre Heimatstadt Roßlau?
700 Jahre St. Marien In der April-ausgabe 
hatten wir uns schon mit den Haussprü-
chen in unserer Stadt beschäftigt und den 
Sanierungspreisträger 2015, das Wohnhaus 
Dessauer Straße 89 gewürdigt. Dabei muss-
te selbstredend der einzige Hausspruch 
Erwähnung finden, den es überhaupt vor 
der Wende in Roßlau gab. Er erinnert an 
die Einweihung der evangelischen Stadt-
kirche St. Marien am 24.09.1854. Über dem 

spitzbogigem Hauptportal am Westturm befindet sich eine quer-
rechteckige schwarze Metalltafel, auf der in goldenen Lettern ge-
schrieben steht: „Selig sind, die Gottes Wort hören und bewahren! 
Luc. 11. 28. Geweiht im Jahre 1854.“  Und diese Tafel an unserer 
Stadtkirche galt es dieses Mal zu erraten. Damit wollten wir unser 
Geburtstagskind auch mit dem Rätsel in „Mein Roßlau“ in ein beson-
deres Blickfeld rücken. Am 21. Mai war es genau 700 Jahre her, dass 
die „ecclesia beate Marie virginis in Roslowe“, die Kirche der seligen 
Jungfrau Maria zum ersten Male urkundlich erwähnt wurde. Wir dür-
fen davon ausgehen, dass die Kirche zu diesem Zeitpunkt schon etwa 
100 Jahre alt war. Aber es bedurfte erst eines Grundstücksgeschäftes 
der Roßlauer Burgherren mit Walter von Thießen am 21.05.1316 in 
Bomsdorf, um ein schriftliches Zeugnis über Kirche und Patronat zu 
erhalten. Bomsdorf ist ein wüst gefallenes Dorf zwischen Mühlstedt 
und Thießen unweit der Buchholzmühle auf der anderen Straßenseite 
mitten im Wald. Als Gegenleistung hatte der Herr von Thießen für die 
Beleuchtung der Roßlauer Kirche zu sorgen. Das war Grund genug am 
vergangenen Wochenende das Kirchenjubiläum gebührend zu feiern. 
Und Familie Bahlmann, die heute in Bomsdorf, nämlich in der Buch-
holzmühle, wohnt, überbrachte in Erinnerung an den damaligen Akt 
der Jubiläumskirche eine Kerzenspende.
Über die alte Stadtkirche wissen wir recht wenig. Sie war 1626 völlig 
abgebrannt und konnte erst nach dem Kriege in den 1650er Jahren 
wieder aufgebaut werden. Doch auch dies geriet nur notdürftig, so dass 
immer wieder repariert, ausgebessert werden musste. Der Anstieg der 
Bevölkerungszahl forderte Erhöhungen der Außenwände, um weitere 
Emporen einbauen zu können. 1851 ging aber nichts mehr. Die alte 
Feldsteinkirche hatte ausgedient und musste abgebrochen werden. 
Dank der Unterstützung von Staatsminister von Goßler gelang ein 
großzügiger neogotischer Neubau, den Bandhauers Nachfolger Kon-
rad Hengst besorgte. Am 24.09.1854 fand dann in Anwesenheit des 
Herzogs die feierliche Einweihung der neuen Stadtkirche statt, an die 
die Tafel über dem Hauptportal erinnert. Der Köthener Superintendent 
Johann Christian Aue hielt die Festpredigt. Wir wissen nicht, worüber er 
predigte. Vielleicht war es sogar jene Stelle aus dem Lukas-Evangelium, 
die fortan am Kirchturm verewigt ist. Auf jeden Fall hatte die Gemein-
de gut ausgewählt, hatte doch Jesus auf den Lobpreis seiner Mutter 
geantwortet: „Selig sind, die Gottes Wort hören und bewahren!“ Dann 
wird jedem Gläubigen jene Seligkeit wie der „beate virgine Marie de 
Roslowe“ zuteil. Zum Jubiläum ist eine kleine Broschüre „700 Jahre 
Ersterwähnung – 800 Jahre Christen in Roßlau“ erschienen. Hier kann 
der Leser mehr über die Stadtkirche, aber auch über alle christlichen 
Gemeinden in Roßlau erfahren. Darin finden sich auch die Worte, die 
Pastor Robert Gärtner 1929 für die Stadtkirche fand. Denen ist auch im 
Jubiläumsjahre „700 Jahre Stadtkirche St. Marien“ nichts hinzuzufügen: 
„Wir haben große Freude an unserer Kirche, die architektonisch nicht 
gar bedeutend ist, die aber durch ihre Sauberkeit und einen feinen, 
zarten Ton, der das Ganze beherrscht, auch fremden Besuchern stets 
Gefallen abnötigt. Die Kirche, wie wir sie haben, danken wir den Alten, 
die sie mit Opfern an Geld, vor allem aber mit viel Liebe und großer 
Treue als ein Heiligtum nicht nur gebaut und erhalten, sondern wohl 
gepflegt und verschönert haben. Wir wollen es Ihnen dadurch danken, 
daß wir unserer Kirche die Treue halten, sie hüten und pflegen, aber 
auch in ihr das Wort Gottes gerne hören und lernen. Gott schütze unser 
Gotteshaus und segne, die da gehen ein aus!“ [Text: Klemens Maria Koschig] 
Gratulation dem Gewinner dieser Runde: Marie Luise Vollert 
aus Roßlau Gewinn: Ein Gutschein im Wert von 30 € für Produk-
te des Fachgeschäftes "Schreiben & Schenken" in der Roßlauer Karl-
Liebknecht-Str. 2. 

Was zeigt unser aktuelles Roß-
lauer Detail? Schreiben, mailen 
oder faxen Sie an „meinRoßlau“. 
Einsendeschluss ist der 03.06.15. 
Unter allen richtigen Einsendungen 
wird unter Ausschluss des Rechts-
weges ein Gewinner ermittelt. Der 
Preis in dieser Runde: Ein Gut-
schein im Wert von 30 € für Brillen, 
Sonnenbrillen & Handelsware von 

"LEUPOLD Optik" in der Hauptstraße 8 in Roßlau. Der Gewinner wird 
schriftlich informiert und in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Lesopold ist da 
Der neue Bewohner unserer Roßlauer Kinderbibliothek bezog im Bei-
sein von 43 kleinen / großen Gästen, der Roßlauer Bibliothekschefin 
Karin Weinmann, sowie der Ehrennixe und beiden Kindernixen, sein 
neues Refugium.  Frisch getauft vom Wassermann, bescherte die Be-
nennung des Bücherwurms gleich 3  Gewinnerinnen Buchpreise. Ihre 
Namensvorschläge flossen zu „LESOPOLD“ zusammen und der lädt alle 
lesefreudigen Kinder und Jugendlichen von Dessau-Roßlau ein, an sei-
nem Wachstum mitzuwirken.  Aus seinen 1,5 Metern sollen noch viele 
mehr werden, indem  ihr neue bunte Segmente seines  Körpers kreativ 
gestaltet. Diese bekommt ihr als „Rohlinge“ bei euren Wassergeistern 
(wassergeister@mein-rosslau.de).  Meldet euch als Schulklasse, Kita-
Gruppe, Kinder- bzw. Jugendsektion eures Vereins und informiert euch 
bei Facebook: Die Rosslauer Wassergeister.  Dort erfahrt ihr auch, wie 
der schöne Wassermann der  biestigen Ehrennixe zur Vorlesestunde im 

Rathauscenter begegnete. Oder war’s andersrum? Schaut selber nach!  - Übrigens: an „Lesopold“ wird beim 
nächsten „Wassergeister-Bastel-Labor“ zum „ROSS-Markt“ im Juni, in eurer Ludwig-Lipmann-Bibliothek ge-
werkelt. Demnächst berichtet die Wassergeisterfamilie von ihren Erlebnissen beim 25.  Zerbster Spargelfest. 
[Text, Foto: S. Koschitzki]

Ehren-Mitglied und Ehren-Ritter 
Turnusmäßig fand im vergangenen Monat die 
Mitgliederversammlung des Förderverein Burg 
Roßlau e.V. statt, wie es sich gehört natürlich 
auf der Burg im Kaminzimmer. Neben den Be-
richten des Vorsitzenden, der AG Bau und der 
Schatzmeisterin, hieß es Dankeschön zu sagen 
für die geleisteten Tätigkeiten der Mitglieder des 
Burgvereins. Insbesondere drei Mitglieder sollten 
besonders gewürdigt werden. 
Wolfgang Krüger (Foto mi.), Leiter der AG Bau, 
vertritt seit Jahren den Burgverein bei Baubera-
tungen im Zuge der Sanierungen, gibt Tipps und 
Hinweise bei eigenen Baumaßnahmen und hat 
sich nie vor der praktischen Arbeit auf der Burg 

gescheut. Für diese Leistungen, die Torsten Vollert in der Laudatio würdigte, wurde er zum Ehren-Ritter, mit allen Rechten und Freiheiten, ernannt. 
Hanne Görner (Foto re.), ebenso eine treue Unterstützerin des Vereins, hat sich in den letzten Jahren bei der Organisation und Durchführung des 
Kuchenverkaufes und dem Zubereiten der legendären Burg-Kreppelchen hervorgetan, wie von Volker Lendewig in seiner Laudatio benannt. Als 
Dank dafür, wurde ihr der Ehrenmitgliedschaft im Förderverein Burg Roßlau e.V.  verliehen. Auch beim jüngsten Vereinsmitglied bedankte sich 
der Vorstand, Paul Gero Vollert (Foto li.) war erstmals als Osterhase auf dem Ostermarkt in Begleitung des Seniorhasen, unterwegs. Ihm wurden 
durch die Schatzmeisterin Uschi Janicke Einkaufsgutscheine überreicht. Abschließend saßen die anwesenden Mitglieder noch lange gemütlich 
beieinander um über die Burg zu fachsimpeln. [Torsten Vollert]

Kreative Geister im Juni auf der Roßlauer Burg 
Nachdem die Kreativwerkstatt im November 2015 auf der Wasser-
burg Roßlau ihre Tore schloss, entstand bei den Initiatoren die Idee, 
eine weitere Veranstaltung, aber unter günstigeren Witterungs-
bedingungen anzubieten. Die einhellige Meinung aller Aussteller 
ist der Wunsch, mit den Besuchern intensiver in Kontakt zu treten, 
mehr zu demonstrieren und diese stärker zu motivieren, selbst aktiv 
zu werden. Gedacht, getan und so öffnet die Wasserburg am Frei-
tag, dem 10. Juni von 15-18:00 Uhr,  am 11.und 12. Juni 2016 von 
15:00 Uhr-18:00 Uhr wieder ihre Tore und lädt alle Kunstliebhaber 
zu einem kurzweiligen Spaziergang durch alle Genres ein. Wer sich 
selbst ausprobieren möchte, findet Gelegenheit zum Zeichnen und 

drucken, zum Filzen und Perlen, zum Collagieren und Dekorieren. Außerdem erhalten Sie Informati-
onen zum Gestalten von Blumensträußen in selbstgefertigten Gerüsten, die man immer wieder neu 
verwenden kann. Sie werden überrascht sein, was man alles bepflanzen kann. Ein spezielles Sortiment 
von Kräutern der Gärtnerei Steffen rundet das Angebot ab. [J. Hundt]

REX HARDY: Soundtrack zum Aufstieg DRHV 
Toni Winter vom Musikservice Dessau brachte alles ins Rollen, als er 
Anfang November von der Suche des Vereins hörte, nach welchem Song 
die DRHV 06 Handballer auf´s Parkett laufen. Seine Idee: „Warum nicht 
mit einer eigenen Hymne?“ stieß bei mir sofort auf lokalpatriotisches 
Feuer und beim Verein auf offene Ohren. 
Jetzt, etliche Monate, schlaflose Nächte und graue Haare später, ist aus 
einer Idee eine CD entstanden – und aus einer Jubiläumshymne die 
DRHV 06 Aufstiegshymne, der potentielle „Soundtrack“ für das Unter-
nehmen 2. Bundesliga. 
Die Premiere der Hymne fand am 30.4. vor dem letzten Heimspiel des 
DRHV 06 in der Anhalt Arena statt – über 1000 Leute feierten in der 

Dessauer Anhalt Arena mit – ein Song für den Verein, für die Fans, aber auch für alle, die auf Party, Spass und 
Rock´n Roll stehen (das ist übrigens die Definition für „Bock´n Roll“).  Gemacht also für „HELDEN WIE WIR“ J. 
Auf der gleichnamigen CD sind neben der Hymne auch zwei weitere „Bock´n Roll - Bretter“ zu hören – und 
außerdem auch noch so´ne klitzekleine (also zumindest für mich J…) Sensation: „Tage wie diese“, der Megahit 
der „Toten Hosen“ (der ja natürlich auch in der Anhalt Arena unmittelbar nach geschafftem Aufstieg am 17. 
zelebriert wurde) in einer REX HARDY Bock´n Roll Version – und zwar mit freundlicher Genehmigung der 
Jungs aus Düsseldorf! Die CD ist erhältlich im WEB http://www.rosslau-entertainment.de/rex-hardy-online-
shop/ und in Roßlau bei EDEKA Heyer, Presse-Kläre, „Schreiben & Schenken“ und im Gasthaus „Ramontic“ 
[Frank Wedler; Foto und Infos: https://www.facebook.com/rex.hardy.bocknroll/]

Knirpse im Mai 
Alles neu macht der Mai. In Sandras Kunstfenster vergoldet 
sich Roßlau hinsichtlich Jahreszahl und Schriftzug.  Neue Bilder 
gibt’s auch. Nach den viel beachteten  „Roßlauer Ansichten“  von 
Gerald Götze,  tummeln sich nun grafische Knirpse mit sonni-
gem Gemüt im Wonnemonat und freuen sich auf Besuch. 
[Text, Foto: S. Koschitzki]

Blumenfreunde loben Preis für den größter Kürbis aus
Hallo Ihr Gärtner groß und klein, 
wir suchen den größten Kürbis in 
unserem Verein. Am 09.10 2016  
wollen wir ihn prämieren, zum 
Ernte-Dank-Fest wollen wir Euch 
gratulieren. Darum gebt Euch 
recht viel Mühe und hegt und 
pflegt das gute Stück, dann kommt 
was Schönes von uns zurück. 
Das Erntedankfest mit Kürbisaus-
stellung findet am 9. Oktober 2016 
in der Ölmühle Roßlau statt.
[Regionalverband Mittlere Elbe und Um-
gebung der Gartenfreunde e. V.]

Handwerkerstammtisch mit Charme für den Marktplatz
Werte Roßlauerinnen und Roß-
lauer. Vielleicht haben Sie es 
ja mit eigenen Augen gesehen 
oder anderen Presseberichten 
entnommen: er sprudelt wie-
der, unser Roßlauer Brunnen 
auf dem Markt vor dem ehe-
maligen Rathaus. Der nach 
einer lieb- und erfolglosen In-
standsetzung jahrelang nicht 
genutzte Brunnen, war wirklich 
nicht mehr schön anzusehen. 
Dies fiel natürlich auch unseren 
Mitgliedern des Roßlauer Hand-
werkerstammtisches auf, im 
letzten Herbst haben wir des-
halb beschlossen, wir machen 
was! Auch konnte die Stadt 

Dessau-Roßlau zu dem Projekt gewonnen werden und so kam zur Tatkraft und Spendenbereitschaft 
der Roßlauer Handwerker die komplette Finanzierung für die Wiederherstellung zusammen. Durch den 
hier besonders hervorzuhebenden Einsatz der Firmen CBV Service ltd., von der Heydt GmbH, Jander & 
Rien GbR, Kurt Flechsig GmbH, Kai Timmermann und der S&S Baudienstleistungen GmbH waren wir 
letztlich in der Lage, den Brunnen erstmals wieder am 28. April in Betrieb zu nehmen. Leider konnten die 
Arbeiten noch nicht ganz abgeschlossen werden, unser Mann für die elektrische Steuerung des Wasser-
standes konnte aus gesundheitlichen Gründen hier noch nicht tätig werden, Axel, wir wünschen Dir von 
Herzen gute Besserung. Was mich persönlich freut, ist die Anteilnahme der Roßlauer am Projekt, viele 
Fragen und Zuspruch wurden an uns heran getragen, ein Anwohner des Marktes steuerte sogar bereits 
per eigenem Schlauch sein Wasser zum Nachfüllen des Brunnens bei, reinigte mit einem Kescher den 
Brunnenablauf, badende Kinder und durstige Hunde hab ich selbst hier nun auch schon wieder gesehen. 
Wir Roßlauer Handwerker freuen uns, dem Markt ein kleines Stück seines Charmes zurück gebracht zu 
haben und würden uns über eine rege Frequentierung des Brunnens freuen. Und vielleicht haben Sie als 
Anwohner oder Passant mal ein Auge darauf, dass die von Roßlauern für Roßlauer erbrachte Leistung 
lange zur Freude aller in einem guten Zustand bleibt. Wir wünschen Ihnen ein schönes Verweilen auf 
dem Markt, Ihr Roßlauer Handwerkerstammtisch. [Erik Schulz, Foto: C. Heppner]

Kindertag am 1. Juni ... Aufbruch zum "Stadtkindertag" ... Ein Anfang ist getan. 
Im zurückliegenden Jahr haben wir diesen Tag mit allen Kindern der Stadt auf dem Burggelände gaaaaanz 
groß gefeiert. Aufgrund des damaligen Streiks und der Absage des Dekita-Kinderfestes im Dessauer Stadtpark 
kamen auch sehr viele Kinder vom anderen Elbufer zu unserem Fest. So wurde der Roßlau|800-Kindertag 
zu einem "Stadtkinderfest". Dass dieses Fest ein großer Erfolg war und allen viel Spaß gemacht hat, hat die 
Macher – die Vereine und Einrichtungen rund um dem Stammtisch der Vereine sowie der Schulen & Kinderta-
gesstätten in Roßlau – motiviert, eine neue (alte) Idee nach Dessau zu tragen. Schnell war auch die DVV mit im 
Boot und so hieß das erklärte Ziel: Ein Stadtkinderfest für Dessau-Roßlau anzustreben, alle Kräfte der Aktiven 
und Sponsoren zu bündeln und das Fest abwechselnd in Dessau (Stadtpark) und Roßlau (Burg) stattfinden zu 
lassen. Dass "Gut Ding" Weile braucht ist auch klar und so müssen erst viele Gespräche geführt und Konzepte 
geschrieben werden. Denn schließlich müssen die Kleinen ja auch zum jeweiligen Veranstaltungsort transpor-

tiert und vor Ort betreut werden. Gut, dass beim ersten Treffen der einberufenen noch offenen Arbeitsgruppe schon Entscheider 
mit am Tisch saßen und die wirklich gute Idee zum gemeinsamen Ziel erklärten. Nun sind Arbeitsaufgaben verteilt und die Recherche 

beginnt – womit u.a. auch der Ball wieder auf Roßlauer Seite im Stammtisch platziert wurde. Soll heißen, in diesem Jahr gibt es noch 
kein gemeinsames Stadtkinderfest aber ich bin mir sicher, dass wir den Grundstein gelegt haben und 2017 gemeinsam feiern werden. 

Der 1. Juni 2016 hält aber dennoch ganz viel für die Kleinen bereit, vor allem auch in den verschiedenen Einrichtungen – "mein Roßlau" 
hat nachgefragt und einige Rückmeldungen erhalten:  Die Grundschule Meinsdorf verbringt den Kindertag im Schwimmbad mit vielen Aktionen. 
Die JUH Kita „Benjamin Blümchen“ veranstaltet ein großes Sommerfest mit  Spiel-, Bastel- und Schminkständen. Ein Kuchenbasar, Tombola und 
von den Erzieherinnen aufgeführtes Märchen sollen unseren Kindern an diesem Tag Spaß bereiten! Die Dekita lädt von 15-18 Uhr in den Stadtpark 
Dessau zur "Kinderzeitreise" (Aktionsstände der Kindereinrichtungen “Spiele aus Omas Zeiten” - Armbrustschießen - Lanzenstechen - Eimerwerfen 
- Wettnageln - Sackschlagen - Feuershow - Radtreiben - Kettensprengen - Schlangenshow - Stelzenlauf - Zauberei - Buchdruck - Buchbinde-
rei - Eierlauf - Steckenpferdrennen - Papierfalten - Tauziehen - Flossenrennen - Dosenwerfen - Strickliesel - Kinderschminken - Rollerrennen 
- Gauklerei - Eierlauf - Wasserbecherlauf - Kindertanz - Unterhaltung - Spiel - Spaß und vieles mehr ...) Die Grundschule Rodleben veranstaltet 
einen Wandertag auf Klassenbasis und die Integrierte Kindertagesstätte Buratino in Meinsdorf feiert unter dem Motto „Buratinos Reise durch 
die 4 Jahreszeiten“ am 3. Juni ab 15 Uhr ein großes Kinderfest. [C. Heppner]
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Elbaufwärts - Elbabwärts  
Heute:  Junge Germania-Kicker in Roßlauer Partnerstadt

Es darf als ein neues und schönes Kapitel in der vielgestaltigen Zusam-
menarbeit der Partnerstädte Roudnice nad Labem und Dessau-Roßlau 
gewertet werden, dass eine Kindermannschaft des SV Germania 08 
Roßlau im Juni zu einem Turnier nach Podluska, einem Vorort von 
Roudnice fährt. Die ersten Kontakte zwischen der Roßlauer Germania 
und dem TJ Dynamo Podlusky entstanden durch die Trainingslager der 
Roßlauer Fußballer auf dem Gelände des Sporthotels in Roudnice. Zum 
Stadtsportfest `Roßlau|800´ weilten eine Altherren- und die Männer-
mannschaft von Dynamo Podlusky zu Freundschaftsspielen auf dem 
Sportplatz an der Streetzer Brücke. Schon bei diesem Termin fragten die 
tschechischen Freunde an, ob die Roßlauer bereit wären, eine Mann-
schaft zu  diesem Turnier der jüngsten Kicker zu entsenden.
Nun ist es so weit: Vom 10. bis zum 12. Juni fahren 10 Jungen und 

zwei Mädchen der Jahrgänge 2007 und jünger nach 
Roudnice. An dieser Stelle sei den drei Betreuern 
und den sieben Vatis und Muttis Dank, die die Reise 
nach Tschechien durch ihre Teilnahme ermöglichen. Das Turnier der 8 
Mannschaften wird in zwei Gruppen ausgespielt. Die Germania 08 hat 
sich in der Gruppe A mit dem Gastgeber, dem TJ Dynamo Podlusky, dem 
FK Travcice 1997 und Sokol Horni Pocaply auseinanderzusetzen. Die 
beiden Staffelersten ermitteln im Überkreuzvergleich die Endspielteil-
nehmer. Neben den erfolgreichen Teams werden auch der beste Spieler, 
der erfolgreichste Torschütze und der beste Torwart geehrt.
Man darf gespannt sein, wie sich unsere jüngsten Roßlauer Fußballer in 
Tschechien schlagen werden. `meinRoßlau´ wird berichten.
[Text: Klaus Tonndorf / Foto: Die Mannschaften bei der Eröffnung des Turnieres 2015 ]

» Gewinnen Sie unseren 30-€-Gutschein. Raten Sie mit.

Axl Holzgräbe

Magdeburger Str. 16
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 516-0
Fax: 034901 516-16

www.apotheke-rosslau.de
info@apotheke-rosslau.de

Gicht?
Kennen Sie Ihren 
Harnsäurewert?
Wir können ihn 

bestimmen!

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführung im In- und Ausland
Bestattungs-Vorsorge-Regelungen
Auf Wunsch Hausbesuch
Erledigung der Formalitäten
Eigener Aufbahrungsraum

Tag und Nacht dienstbereit, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Wir stehen Ihnen helfend zur Seite.

Tel. 034901 8950
Berliner Straße 44

06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034903 62996
Wittenberger Straße 53

06869 Coswig (Anhalt)

www.kossackbestattungen.de  |  kossack.buero@gmx.de

Wirtschaftskreis Roßlau e.V.

Initiator des Projektes
Schule – Wirtschaft

74 Mitglieder arbeiten in den folgenden Fach-
gruppen: • Gastronomie und Handel • Hand-
werk • Vereine • Wirtschaft und Freie Berufe.
Informieren Sie sich über unsere Arbeit:
 Anschrift: Mühlenreihe 2a
  06862 Dessau-Roßlau
 Tel.:  034901 8830
 Ansprechpartner:  Hans-Joachim Mau
 Tel.:  0175 8309371

info@wirtschaftskreis-rosslau.de

www.wirtschaftskreis-rosslau

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ Roßlau

WTZ Roßlau gGmbH Tel.  034901 883-0 Ansprechpartner:
Mühlenreihe 2A Fax:  034901 883-120 Günther Gern
06862 Dessau-Roßlau E-Mail: info@wtz.de Geschäftsführer

>  Motorentechnik
>  Energiesysteme
>  Forschung und Entwicklung
>  Tests, Schadensgutachten
>  Dienstleistungen

Von der Idee ...

... bis zur Anwendungsreife.

• Pflegeberatung, Pflegekurse für Angehörige
• Pflege nach KH-Aufenthalt
• Intensivpflege 24h zu Hause
• Betreung Demenzkranker stdw. zu Hause  

(geschultes Personal)
• Urlaubs- & Tagespflege (Entlastung Angehöriger)
• Ausbildungsbetrieb

Pflegenote

Hauptstraße 128
(Betreutes Wohnen)

Geborgenheit, 
 liebevolle Zuwendung,

mehr Zeit für Sie!

Häusliche Krankenpflege & Seniorenbetreuung

ProfeSSionelle Pflege

KoStenloSe Pflegeberatung
in familiärer atmoSPHäre

1,1
Pflege-Note

24h bereitschaftsdienst
0172 3132734

Büro: 034901 95157
06862 Dessau-Roßlau

Werftstraße 4
06862 Dessau-Roßlau
Telefon (034901) 94-0
www.rsw-stahlbau.de
mail@rsw-stahlbau.de
• Schiffs- und Sektionsbau
• Schiffsreparaturen
• Kranbau
• Stahlwasserbau
• Stahl- und Stahlbrückenbau
• Maschinen- und Anlagenbau

Ab 04.07.16 Monet-Repliken im Elbzollhaus Dessau-Roßlau
Ausstellung 04.07. - 30.09.2016 
im Elbzollhaus Dessau-Roßlau
Vernissage am 04.07.2016 um 18 Uhr
Öffnungszeiten: Mo-Fr: ab 6.30 Uhr / Sa, So und Feiertage ab 7.30 Uhr
Täglich bis Sonnenuntergang ... Weiter Infos: www.elbzollhaus.info
Künstler des Studios für Ölmalerei in der Roßlauer Ölmühle sind bekannt 
für Gemälde mit regionalen Impressionen. Ab dem 04. Juli 2016 zeigen 
sie im Elbzollhaus Dessau-Roßau eine weitere Seite ihres Schaffens.
Nach dem Abmalen von Repliken Van Goghs 2009 und G. Klimts 2014 
entstanden in  den Wintermonaten 2016 Nachahmungen des berühm-
ten Impressionisten Claude Monet. Die abschätzige Bezeichnung eines 
Monet-Bildes durch damalige Kritiker wurde zum Inbegriff einer ganzen 

Kunstepoche. Mit insgesamt 27  Repliken und 4 Gemälden im Stil dieses Malers laden die Mitglieder des 
Studios der Ölmühle und das Team des Elbzollhauses Sie dazu ein, einen prägenden Teil Kunstgeschichte zu 
genießen. Die Ausstellung bildet den Auftakt für eine Reihe weiterer Galerieeröffnungen regionaler Künstler 
jeweils am ersten Montag eines Quartals. [Jörg Hundt, Bild: Hundt "Seerosen im Stil von Monet"]
>>> Derzeit befindet sich die Ausstellung  im Justizzentrum Anhalt in Dessau.  Die Ausstellung dort ist zu 
besichtigen an den Wochentagen von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Kunst an der Elbe
03/2016



Zimmerei Lutz Sößer
Meisterbetrieb

Zimmerarbeiten, Dachdeckerarbeiten, 
Treppen, Carports, Innen- u. Trockenbau

Mühlenstraße 30 | 06862 Dessau-Roßlau
Tel. 034901 86634
Fax 034901 52158
Mobil 01578 6769477
lutzsoesser@t-online.de

Aus dem Ortschaftsrat 
An der Einwohnerfragestunde der Ortschaftsrats-
sitzung am 28. April 2016 nahmen Jugendliche 
teil, die die Kinder- und Jugendeinrichtung „Blitz-
ableiter“ besuchen. Sie wollten den neuesten Stand 
erfahren, wie es nach dem 30. Juni 2016 mit der 
Einrichtung bzw. der Jugendarbeit dort weitergeht. 
Die Ortsbürgermeisterin, Frau Müller erwiderte dazu, dass das Jugend-
amt der Stadt Dessau-Roßlau momentan verschiedene Standortmög-
lichkeiten für ein neues Domizil prüft. Auch ist eine Ausschreibung 
für die Betreibung einer solchen Einrichtung erfolgt. In der nächsten 
Ortschaftsratssitzung am 26. Mai 2016 wird das Jugendamt darüber 
Bericht erstatten. Frau Müller hat die Jugendlichen zu dieser Sitzung 
eingeladen.
Der Ortschaftsrat schlug u. a. folgende Vorhaben in Roßlau für die Pri-
oritätenliste 2017 vor: Sanierung des Triftweges, Sanierung der Lüf-
tungsanlage im Ratssaal, Ausbau der oberen Etage im Kulturkaufhaus, 
Sanierung des Rosselwanderweges von der Waldstraße  bis zur Amts-
mühle und die Umgestaltung des Waldstückes an der Biethe (Nähe vom 
Kindergarten) zu einem kleinen Park. Auch sollen die Vorhaben, die 2016 
nicht realisiert werden können, für 2017 übernommen werden.
Die Ortsbürgermeisterin informierte, dass den Kindern und Jugend-
lichen der „Schillerplatz-Clique“ Räumlichkeiten in der ehemaligen 
Sauna/Friseur der Schiffswerft zur Verfügung gestellt werden. Die 
Streetworkerin wird mit ihnen diese herrichten und im Juni sollen diese 
offiziell eingeweiht werden.
Ortschaftsrat Fritzsche gab einen kurzen Bericht über die Jahreshaupt-
versammlung von SV Germania 08 Roßlau, an der er in Vertretung für 
die Ortsbürgermeisterin am 31. März 2016 teilgenommen hat. Per 31. 
Dezember 2015 hatte der Sportverein 337 Mitglieder, die in vier Abtei-
lungen (Fußball, Volleyball, Frauengymnastik und Leichtathletik) aktiv 
sind. Es gibt eine gute Zusammenarbeit mit den Schulen in unserem 
Stadtteil. Auch soll die Zusammenarbeit mit Sportvereinen der Partner-
stadt Roudnice nad Labem verstärkt werden. Ein Förderantrag für einen 
Kunstrasenplatz (Kosten ca. 400.000,00 €) wurde gestellt.
In der Jahreshauptversammlung erfolgte auch die Neuwahl des Vor-
standes. Wir gratulieren dem neuen, alten Vorstand. 
Schließlich befürwortete der Ortschaftsrat finanzielle Zuwendungen an 
die Freiwillige Feuerwehr Roßlau und an den Förderverein „Freunde der 
Grundschule Waldstraße“. [Silvia Koschig, Ortschaftsrätin]

Frühlingskonzert des Männerchores 
Am Sonntag, dem 24.4. haben wir 
versucht den Frühling herbeizu-
singen. Zum vorerst letzten Mal 
fand das Konzert in der Aula des 
ehemaligen Goethegymnasiums 
statt. Gut vorbereitete Sänger 
und Sängerinnen haben alles 
versucht den Frühling herbeizu-

rufen. Mal sehen ob es irgendwann klappt. Ein breites Spektrum an 
Frühlingsliedern und Gedichten wurde dem Publikum dargeboten. Es 
wurde  bei einigen Volksliedern aufgefordert  mitzumachen und es ließ 
sich nicht lange bitten. Sehr gut angekommen sind 2 Lieder, die man 
nicht unbedingt als Frühlingslieder bezeichnen kann. Das Fräulein Helen 
und von der Gruppe Karat „Über sieben Brücken“. Unterstützt wurden 
wir in diesem Jahr vom Gemeinschaftschor Coswig unter Leitung von 
Alexander Dubnov. Dafür einen herzlichen Dank. Musikalisch umrahmt 
wurde das Konzert von einer Bläsergruppe des Blasorchesters Roßlau. 
Es wurde am Ende des Konzerts um eine Spende gebeten. Wir bedanken 
uns für den Betrag. Er wird in diesen Jahr dem Frauenhaus Dessau zur 
Verfügung gestellt. [Text, Foto: Verein]

25. Juni 2016 
Am Samstag, dem 25. Juni 2016, lädt der Wrtschaftskreis Roßlau e.V. 
zum 12. ROSS-Markt in der Innenstadt ein. Von 10.00 bis 18.00 Uhr 
wird ein buntes Treiben von Händlern, Vereinen, Firmen und Gastro-
nomie die Szenerie bestimmen – mit geöffneter Bibliothek im Kultur-
kaufhaus und Tourismusinformation, Babybörse, Bullen-Reiten-Turnier, 
Bungee für Erwachsene und Kinder, Quad-Fahren sowie um 13 Uhr 
die Traditionsdurchfahrt der Oldtimerparade. Neu dabei ist der EXTRA-
Kinder-ROSS-Markt mit viel Spaß und Spannung für die kleinen Be-
sucher. Das ganztägige Bühnenprogramm bietet Abwechslungsreiches 
am Anhaltiner Platz. Ab 19.30 Uhr kann bei der ROSS-Party zu Live-
Klängen der Band „HOT MUSIC“ das Tanzbein geschwungen werden. 
Der ROSS-Markt findet wieder zusammen mit der BENEFIZ-Veranstal-
tung des Fördervereins der Schifferstadt Roßlau e.V. zu Gunsten des 
25. Heimat- und Schifferfestes statt. Dazu wird es fünf von Roßlauer 
Vereinen und Institutionen gestaltete Eingangstore geben, an denen 
um einen freiwilligen Eintritt von 2,00 Euro gebeten wird. Gegen 18 
Uhr wird dann unter allen Besuchern mit gültiger Eintrittskarte und 
dem aktuellen Roßlauer Treue-Button ein vom Gewerbeverein Roß-
lau 1906 e.V. gesponserter Sachpreis im Wert von 100 € verlost. Nicht 
zuletzt aus diesem Grund lohnt sich der Besuch des ROSS-Marktes mit 
integrierter Benefiz zu Gunsten des 25. Roßlauer Heimat- und Schif-
ferfestes allemal. [Christel Heppner]

Programm:  10:00 Uhr Eröffnung 11:00 Uhr Rettungskette – Fahr-
radunfall (Polizei, Feuerwehr, DRK) 13:30 Uhr E-Bike-Vorführung 
– Radhaus Becker14:00 Uhr Quad-Vorführung – Mystic-Quads 
14:30 Uhr Segway-Vorführung – Segway-Point 15:00 Uhr Ret-
tungskette – Rettung aus brennendem Fahrzeug (Polizei, Feuer-
wehr, DRK) 
15:30 Uhr Siegerehrung Wettbewerb Bullenreiten (Mystic Quads) 
15:45 Uhr Siegerehrung Wettbewerb Kinder-Modellauto (Polizei) 
16:00 Uhr Ende
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Wir gratulieren zum Geburtstag ...
Mitgliedern des FV Schifferstadt Roßlau:  Peter Hahne (29.05.) Annett Kusebauch 
(02.06.) Karsten Brunn (03.06.) Axel Kaczmarek (06.06.) Adriana Birkfeld ... unsere 
18. Schiffernixe (06.06.) Ralf Schoob (13.06.)  Axel Schmidt (26.06.) Christa Müller 
(26.06.) Christel Heppner (28.06.) Frank Buchholz (30.06.) André Kürschner (30.06.)

Roßlauer Baustellenkalender (16.05.16)
05.-08.06.16 Tornau, B 184 Zerbster Str., Vollsperrung Bahnübergang Fahrbahn: 
Nord-Süd Umleitung über Zerbst-Garitz–Hundeluft-Düben / Süd-Nord Umleitung 
über Dessauer Str.–Streetzer Weg–Tornau (Maßnahme DB AG)

Senioren ergreifen das Wort   
Seit nunmehr 5 Jahren sind wir ehrenamtlich 
Schreibenden auf der Suche nach Aktuellem, nach 
Interessantem aber auch Anstößigem.  Wir prangern 
an, informieren und regen an, doch leider oft ohne 
viel Erfolg. Das wir den Nerv treffen, bestätigen uns 
zahlreiche Gespräche und Anrufe, auch immer mit dem Bedauern, dass 
sich oft nichts ändert.
Als ich neulich eine ehemalige Arbeitskollegin traf, rief sie mir zu "wo 
bleiben denn nun die Bänke?" Bloß gut, dass ich noch radfahre. Wenn 
es nicht mehr geht, hole ich mir einen Rollator, da habe ich immer 
einen Sitzplatz" Dies ist sicher auch eine Möglichkeit, doch besser wäre 
die Bank. Stellen Sie sich vor, jeder der sich gern mal unterwegs setzen 
möchte, geht mit "seiner Bank" spazieren.
So gibt es aber noch viele Sachen, die uns Bürger beschäftigen. Viel-
leicht möchten Sie mithelfen Störendes und Unzulängliches aufzuspü-
ren und an die zuständige Stelle weiterzuleiten. Auf den monatlichen 
Ortschaftsrat-Sitzungen hätten Sie dazu Gelegenheit.
Im Juni, zum jährlich stattfindenden ROSS-Markt am 25. Juni 2016 kann 
unsere Zeitung nun schon den 5. Geburtstag feiern, darauf sind wir 
schon ein bißchen stolz. Vielleicht haben Sie jedoch auch noch Hinwei-
se für uns, wie wir die 
Zeitung noch besser 
gestalten können, spre-
chen Sie mit uns. Wir 
sehen uns zum ROSS-
Markt! Werden oder 
bleiben Sie gesund! [Ihre 
Brigitta Rauchfuß]

Frühlingsfest in der GS Waldstraße   
Bei strahlendem Sonnenschein 
feierten am 3. Mai die Kinder der 
Grundschule Waldstraße gemein-
sam mit dem Hort "Waldwichtel" 
ihr traditionelles Frühlingsfest.
Mit dem Kinderprogramm „Neu-
gier-Express“ erlebten die Kinder 
auf 8 verschiedenen Inseln viele 
interessante Angebote rund um 
Natur und Technik. So gab es die 
Möglichkeiten zu experimentie-
ren, zu entdecken oder span-
nende Wettkämpfe zu erleben. 
Außerdem konnte sich jeder ein 
Frühlingsspielzeug basteln, sich 
anmalen lassen und sich etwas 
Leckeres am Feuer backen. Alle 
Kinder waren sich einig, es war 

ein schöner Tag; auch dank der Muttis, die das Team der Pädagogen 
wieder mit tollen Ideen unterstützen.
Der Höhepunkt des Tages war aber zweifellos die Einweihung der gro-
ßen Sechseckschaukel, gesponsert vom Förderverein der Grundschule 
unter Mithilfe der Volksbank Dessau und der Roßlauer Wohnungsge-
nossenschaft. Den Aufbau hatte freundlicherweise die Firma Scheffler 
Bau Dessau übernommen. Nächstes Highlight: Musical zum Schuljah-
resabschluss am 23. Juni. [Bernd Möhring]

Sanitär
Heizung
KlimaFrank Hörnicke

Jeber-Bergfrieden • Hauptstraße 13 • 06868 Coswig (Anhalt)
Tel.: 034907 208-53
Fax: 034907 208-54
Funk: 0171 8143265

E-Mail: HS-Hoernicke@t-online.de

roßlauer 
bauelemente
ihr zuverlässiger Partner

für die Herstellung und montage von
• Wintergärten • Fenster • Türen 

• Rollläden • Vordächer • Tore • Markisen
Clara-Zetkin-Straße 32 • 06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034901 66431 • Fax 66432 • www.roba-info.de

 Kleinanzeigen

GALE Rohr- u. Städtereinigungs GmbH

Verstopfungsbeseitigung in 
Toiletten, Badewannen etc. 

Fettabscheidereinigung, 
Kanalfernsehen

Tag und Nacht
Fax: 034901 949915

Hauptstraße 67b
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 949912
Schlüsseldienst Peter Hahne 
Notdienst Roßlau: 034901 

85441

Treue-Button zu Gunsten des 
Silbernen Schifferfestes 

für 2,50 € 
in der Tourist-Info-Roßlau 

erhältlich.


